
Übersichtskarte 1 1 0000 

Text liche Fes ts etzun gen 

1. Im Geltungsbereich des Beba uungsplanes dürfen Einzelh äuse r eine Gebäude läng e von 15 m und 
Doppe lhäuser ei ne Gebäudelänge von 20 m nicht übersch reiten 

2. Ent lang der Straße Am Rosenhag in den Flächen ABCDA: EFGHE: 
entlang der Kieler Straße in den Flächen ABCDA: 
entlang des Marderweges in den Flächen ABCDEA; FGHIF; JKLMJ; NOPORN, UVWSTU; 
entlang des Feld raines in den Flächen LMIEFGL; CDABC; ORNOPO; STUVS ; 
entlang der Florastra ße in den Flächen ABCDA: EFHGE; und 
entlang der Albrecht- Düre r-Stra ße in den Fläc hen ABCDA 
sind auch Doppelhäuse r zu lässig. 

3. Abweichend von der festgese tzten Zah l der Vol lg eschosse ist ein we itere s Vo llgeschoss zulässig , 
wenn es sich hierbe i um ei nen Dachraum handelt, der ei n Vollgeschoss ist und wenn die lestge ­
setzten Tra uf - und Firsthöhen nicht übe rsch ri tten werd en. 

4. Im Ge ltun gsbere ich des Bebauung splanes sind auf den nicht überbaubaren Gru ndstückslläch en: 
zwischen der hinte ren Bau grenze de r 2. Baureihe entlang der Florastraße 77-87 , Feld rain 37 -42, 
Maderweg 18-1 g und de r östlichen Grun dstücksgrenze, 
zwischen de r hinte re n Baugrenze der 2. Baure ihe entl ang des Feldra ines 5-13, des Maderwe ges 
11-14 und der westlichen Grundstücksgrenze, 
zwischen der hinte ren Baugrenze de r 2. Baureihe entlang der Grun dstücke Albrecht-Dü rer -Straße 
28-31, Feldrain 45, 46, und der nördl iche n Grun dstüc ksgrenze, 
zwischen der hinte ren Baugrenze de r 2. Baureihe entl ang de r Grun dstücke Am Rosenhag 1,2,3,5,6 
und 7, Kieler Straße 11, Maderweg 9, 10 und Feld rain 3, 4 un d der süd lichen Grun dstücksgrenze, 
Garagen, Ste ll plätze und Nebenanlagen im Si nne des§ 14 BauNVO unzu lässig. 

5. Auf den 11 icht überbaubaren Gru nd stücksflächen im Geltungsbereich des Bebau un gsplanes sind 
Garagen , Ste ll pl ätze un d Ne benanlagen im Si nne des § 14 BauNVO entl ang der Straße Am Rosenhag 
und de r Kieler Straße in eine r Grun dstückstiefe von 5,00 m und entlang der Florastraße, de r 
Al brecht -Dürer-Straße, des Feldrai nes und des Maderweges in ei ner Gru ndstückstiefe von 4,00 m, 
jeweils gerechnet ab Straßenbegrenzungslinie, unzu läss ig. 

6. Im Ge ltun gsbere ich des Bebauungsplanes sind nur Satteldächer un d Krüppe lwa lmdächer zulä ss ig. 
Di es gilt nicht fü r Neben anlagen un d Garag en . 

7 Im Ge ltun gsbere ich des Bebauung splanes muss die Traufhöhe mindestens 40 % der Firs thöh e 
betragen . Dies gilt nicht fü r Nebenan lag en und Garagen . 

8. Im Ge ltun gsbere ich des Bebauung splanes dürfen Gauben eine Breite von 50 v.H . der dazugehörigen 
Gebäude länge nicht überschreiten . 

9. Im Ge ltung sbereich des Bebauungsplanes sind Vollve rklinkeru ngen der Fassade und die Verwendung 
anderer Materiali en als Putz zu r Fa ssadengestaltung unzu läss ig Ausnahmswe ise können Klinker be i 
der Gestaltung von Strukturelemente n (z.B. Faschen und Sockel) verwend et werden . 

10. Im Ge ltun gsbere ich des Bebauungsplanes si nd auf den nicht überbauba ren Gru nd stücksflächen die 
vorhandenen Bäume, St räucher un d so nstigen Bepflanzu ngen zu erhalten und bei Abgang nachzupflanzen 

11. Im Geltungsbere ich des Bebauungs planes ist pro angefangene 500 m2 Gru ndstücksfl äche auf jedem 
ei nz el nen Grundstück ein fü r die Gartenstadts iedl ung typischer Baum zu pl lanzen und zu erh alten. 
Be i der Erm ittlung der zu pflanzenden Bäume sind die vorhandenen, fü r das Gartenstadts ied lungs ­
gebiet ty pischen Bäume , einzurechnen 

12. Im Ge ltun gsbere ich des Bebauungsp lanes ist eine Befestigung von Wegen und Zufahrten nu r in wasse r­
und luftd urch lässigem Aulbau herzu stel len. Auch die Wasser- und Luftdurchlässigkeit wesentli ch 
mindernde Beiestigung, wie Betonu nterbau , Fug enverguss , Asph altierungen und Beton ierun gen sind 
unzuläss ig 

13. Die Einteilung de r Straße nverkeh rsflächen ist nicht Gegenstand der Fe stsetz ungen 

Hinwe ise · Be i Anwendung der textlichen Festsetzung Nr. 11 wird die Verwendung folgender Arten empfohlen 

Pflanz liste: 

Birke 
Hainbuche 
Kieler 
Roßkasta nie 
Rotdorn 
Stieleiche 
Wa lnuß 
We ißdorn 
Winterli nde 

Betu la pendula , Betula cembra 
Carpinus betulus 
Pinus sylves tris 
Aescu lus hippocastanum 
Crataegus laevigata 'Pau ls sc arlett' 
Ouecu s robu r 
Jug lans reg ia 
Crataegus monogyna 
Tilia cordata 
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Hiermit wird beglaubigt, dass der Inhalt 
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt der 
Urschrift des Bebauungsplanes XXlll-6g 
vom 10.04.2006 übereinstimmt. 

Berlin , den 

Bezirksamt Marzahn-Hel lersdorf von Berl in 
Abt. ökologische Stadtentwicklung 
Amt für Stadtplanung und Vermessung 
FB Vermessung 

Im Auftrag 

Katast e rgr e n ze n w u rden (t lw. ) du rch D igi t a l i s i e r un g aus der F lur kar t e 
1 : 1000 best i m mt un d in de n L ag e pl an üb er t rage n . Abweic hun ge n zur 
Ör t li ch ke i t s i nd desh a lb n ic h t aus z u sc hl ieße nl Es können a b e r d araus 
ke ine re cht li c he n An sp r üch e abgelei tet we rden No tf a ll s i st d e r 
g e na u e G re nz ve r lauf durc h eine ör t li che Gre nzher ste l l ung f estz uste l le n 

Zu d iesem Bebau un gsp lan gehö rt ei n Grunds tücks verzeic hnis. 

Ve rv ielfä lt igung n icht er laubt! 

Bebauungsplan XXlll-6g 
für das Ge lände zwischen de r St ra ße Am Rosenhag, der 

Kie ler Str aße, den Südostgrenzen de r Grundstücke Kieler St raße 11 
Mard erweg 9, 18 -20 , Feldra in 3 , 4 6 und Albrec ht- Dü rer-St ra ße 31, 

d er Albrech t -Dü rer-St raß e und der Flo rstraße 

im Bez irk Marzahn -He lle rsdo rf 
Orts te il Mah lsdorf 

Zeichen erk lä ru n g 
Festsetzungen 

Art und Maß der baulichen Nutzung. Bauweise. Bau l inien. Ba ugrenzen. Höhe bau l icher An lagen 

K leinsie dlu ng sge biet 
Reines Wohngeb iet 
Allgemeines Wohngeb iet 
Besonderes Wohngeb iet 
Co rf gebiet 
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Zahl der Vo llgeschosse 
als Höchstmaß z.8. III 

Mischgebiet 
Kerngebiet 
Gewerbegeb iet 
Indust riege biet 
Sondergebiet (Erholung) 

Sonst iges Sondergebiet 
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zwingend 

Offene Bauweise 

z.B. 
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Abwe ic hende Bauweise mit Langenbeschr,inkungen 
Nur Einze lhäuser zu lässig 
Nur Doppelh,iuser zu l,issig 
Nur Hausg ru ppen zuläss ig 
Nur Einze l- und Doppe lhäuser zuläss ig 
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Gesch lossene Bauweise 
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von Abweichungen IJ1l lbs.J S•" J e„Nvo1 __ _ 
als Mindest- und HDchslmaß 

Geschossfläche 
Höhe bau lic her Anlagen übe r einem Bezugspunkl 

als Höchstmaß 
als Höchstma ß z. B. GF 5D0m' Traufhöhe !.8. TH 11.om ~ b<r Gonwog 

als Mindest- und Hiichslmaß 
Baumassenzahl 

1.B. GF400m ' bis 500m' Firsthöhe !.B FH 53 ,im Uhr NHM 
1.B. (E[I Oberkanle 1.B. OK 121.5m übor NHN 

Baumasse z. B. BM4000m1 als Mindesl- und HOchslmaß •.8. O K 11 0.om bis 114.im Obor HNN 

Flächen für de n Gemeinbedarf zwingend •.8. @l 120.5m Oh r NHN 

'" JuGENDFRE1zE1THE1M 1 Flächen für Sport- und Spielan lagen c::=:::i 

Straßenverkehrsfläche 
Verkehrsflächen besonderer Zweckbestim mung 

z.B. iiffentl iche Parkllache 

Verkehrsflächen 
Straßen beg re nzun gs lin ie 
Bere ich ohne Einfahrt 

,.B. FUSSGANGERBEREICH 

Be reich ohne Ausfahrt 
Bere ich ohne Ein- u. Ausfahrl 

Priva te Verkehrsfläche 
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Öffentliche und private Grü~n~ll!äc~h~'!'~~~~~~ 
z.B. 1 Ö FFENTLICHE PARKANLAllE 

Flächen fü r Versorgungsanlagen, 

für die Abfallentso rgung und Abwasserbeseiti gung 

sowie für Ablagerungen 
,_e 1 UMSPANN WE RK 

i.B. 1 PR IVATE DAUERK LEI NGÄRTEN 

Flächen fü r Landwirtschaft 
z.B. Gas druckreg ler [21 z.B. Trafoslation [i] Fläche für Wald 

Oberi rdische Hauptversorgungsleitungen Wasserfläche 
Hoc hspan nu n gs leitu ng -~ 

Anpflanzungen. Bindungen für Bepflanzungen. Schutz und Entw icklung von Boden . Natur und La ndschaft 
Umgrenzung vo n Flächen zum Anpflanzen von 

Bäumen. Sträuchern und sonst igen Bepflanzungen 
Anpflanzen von 

Bäumen G) Sträuchern 
Sons ti gen Bepflanzungen <:g) 

Umgrenzung vo n Flächen zum Schutz, zur Pflege und 
zur En twick lung von Boden . Na tur und Landschaf1 

Umgrenzung vo n Flächen rnr besondere A.nlagen 
und Vorkeh rungen zum Schulz vor schädlichen 
Umwelte inwi rkungen im Sinne des Bu ndes-
Im miss ionsschutzgesetzes 

Umgrenzung der von der Bebauung fre izuhaltenden 
Flächen 
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Umgrenzung von Flächen mit Bindungen fiir 
Bepflanzungen und für die Erhallung 

Erhaltung von 
Bäumen 8 
Sonstigen Bepflanzungen 

Slräuchern 
@J 

Umgrenzung von Flächen für Zuordnungen nach §9 
Abs .la Baugesetzbuch 
(Kombinat ion mit anderen Planzeichen mögli d1) 

Sonst ige Festsetzungen 
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Umgrenzung der Geb iete, in denen zum Schutz vo r 
schädl ichen Umwelteinwirkungen im Sinne des 
Bundes immiss ion ssch utzgesetzes best im mte 
luf1verunrein igende Stoffe nich t oder 
nur beschränkl verwendet we rden dürfen 
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Besonde rer Nutzungszweck von Flächen i .B. 1 HOTEL 1 Höhenlage be i Festsetzungen l i• Molor '°" NHNI f.B. EEJ 15.0 

Sichtfläche 

Mit Geh-, Fahr- u. Le it ungs rechten zu 
be lastende Flächen 

Umgrenzung de r Flächen fü r 
Ste llplätze 

Gemeinschaftsste ll plätze 
Gemeinschattsgaragen mi• An1•bo dor "'"h'"' 
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Grenze des räum lichen Ge ltungsbereichs 
des Bebauungsplans 

Abgrenzung unlerschiedl icher Nu tzung 

Umgrenzung der Flächen fiir 
Garagengebäude mit Dachs1ellpl.ltzen 

mit A•1obo dor "" '''"' Tie fgaragen 
Gerne i nschafls ti efgara gen 

mit A•~•bt du Geech'"' 

Gerne i nschaflsan lagen 

Nachrichtliche übernahmen 
Na turschu tzgeb iete 
Landscha ftssch utzgeb iete 

Naturdenkmal 

Geschü lzle r Landscha fts bes la ndteil 

Einzelanlage, die dem Denkmalschu tz un ter liegl 
Gesamtanlag& !Ensemble) . die dem Cenkmalschu1z 

unterl iegl 
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Erhaltungsbereich Q •Q 
Eintragungen 

Gebäude 
Slellplalz 
Garage 
Tiefgarage 
Kinde rsp i elp latz 
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Wasserfläche 
Wasserschutzgebiet IGrun dwasse rgewi nn un g) 
Umgrenzung der Flächen fij r den Luftle rkehr 
Umgrenzung der Flächen, deren Biiden erheblich 

mil umweltgeläh rdenden Stoffen belas te! sind 
Bahnanlage 

Straßenbahn 

als Vo rsch lag 
Hochstraße 
Tie fs1ra~e 

Brücke 
Industri ebahn lin Auss ich1 genommen ! 

Planunterlage 
Wohn- oder Offenll. Gebäude mit ß"'h""''1 ond Vo«hl•hrt 
Wir1schaf1s- . lndustr iegeb,iude 

oder Garage 
Parkhaus 
Unterirdisches Bauwerk 

(z.B. Tiefga ragel 
Brücke 

11111111111 

1 1 1 1 11 

Landesgrenze (Bundes land) 
Bezirksgrenze 
Ortsteilgrenze 
Gern arku ngsgrenze 
Flurgrenze 
Flurstücksgren ze 
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Gewässer i.B. Teich 1 
Flurnummer. Flurstücksnummer 
Grundstücksnummer 

96 
•.O. Flur 10;960 

Geländehöhe. Straßenhöhe in Motor UOor NHN z.B. 
Laubbaum. Nadelbaum 
Naturdenkmal (Laub- , Nadelbaum) 
Sthornstein 
Zaun. Hecke 
Hochspannungsmast 
Transformatorenha us 
Gebüschfläche. Grünland 
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Mauer, SHitzmauer 
Bordkanle 
Baulinie. Baugrenze 
Straßen begrenz un gslin ie 
Holmgeländer 
Slra ßen bah ng leis 
Überdachung mit/ohne Stotzen 

•.B. 49A 

Die 1orstehende Ze ichenerk lärung enthl ll ge brluchliche Planie ichen. auc h soweit sie in diesem Be ba uungs plan nich l ie rwendet werden . 
Zugru nde ge leg l sitd die Ba unulz ung sverc rdnu ng IBa uNVO) in du Fa ssu ng va m 23 . Januor 1990 und die Planze ithenve ro rdn ung 1990 IPlanzV90) 1cm 18. Dezember 1990, 

Aufgestel lt: Be rli11 , den 20 April 200 4 

Bez irksamt Marzahn-He ll ersdo rf vo n Be rl in 
Abi . Ök ologisc he Stad tentw ick lung 

Amt für Stadtpl anung und Ve rme ssung 

ge z. i.V.Loewke 25.05 .200 4 ge z. He rrma nn 

fach bereicholeioe1 Vermessung F achbe1eich sl B itB r Stadtplanung 

gez, H,Niemann 
Be1i1kss tadl r a1 

De1 Bebauungsplan wurde 

In der Ze ll vom 26 05.2004 bis e•nsc hl leß llc h 28.06.2004 Mlentllch ausgelegt. 

Die 3ezirksvero1dnet en versa mm lung hal den Bebauungsplan am 28.4.2005 beschlossen. 

Beilln, den 25.MAI 2005 

Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf vo n Berli n 

Abi. Oko lDgischB Stadtentwick lung 

Am t Wr Srnct!p lanung und Vermessung 

gez. Zdc;iki 

Amtsle iler 

Der 8eilauu11gsplan ist auf~run d ! 10 Abs .1 des Bougese tzbuc il s in Verbin1lung mi l § 6 Abs.~ Sc.tz 1 det 

Gesetzes zur Auslü h1~ r. g des Baugesetz hu~h s durch Verordnung vom heu tigBn Tage festgesetzt wmden . 

Be rl in, den 10.Ap ri l 2006 

Bezirksamt Marzahn-Hell ersdo rf vo n Berli n 
gez . Uwe Klett gez. H.Niemann 

Bei irks b ü r~ ermeister Bezi rksstarllla< 

Oie Verordnung ist am 3.Mai 2006 ir:i Gesetz· und v~rnrdnungsb l atl IUr Be ll in auf S.363 ve rkündet worden. 


